
Bas-Rhin: In Straßburg laufen die letzten Vorbereitungen vor der
Eröffnung des berühmten Weihnachtsmarktes
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Der berühmte Weihnachtsmarkt in Straßburg im Département Bas-Rhin wird am
Freitag, 24. November eröffnet. Einen Tag vor dem Startschuss trafen die Händler
gestern die letzten Vorbereitungen.

Am Fuße des Straßburger Münsters (Departement Bas-Rhin) stehen am Donnerstag, dem 23.
November, die traditionellen Holzhütten des Weihnachtsmarkts bereit. Es ist nur noch ein Tag
bis zur Eröffnung eines der größten Weihnachtsmärkte Europas. Die 300 Aussteller bereiten
sich darauf vor, Hunderttausende Besucher zu empfangen. Weihnachten in Straßburg
bedeutete 2,8 Millionen Besucher im Jahr 2022 und einen geschätzten Umsatz für die Region
von 250 Millionen Euro, also weit mehr als nur die Verkäufe auf dem Markt.

Alle Geschäfte und die Gastronomie in der Stadt profitieren.
In einem Hotel im Stadtzentrum liegt die Besucherzahl bei über 90 %. In diesen fünf Wochen
geht es um fast 15 % des gesamten Jahresumsatzes. Ein Besucherstrom, von dem natürlich
auch die Gastronomen profitieren. Der Dezember ist für sie oft der beste Monat des Jahres.
Alle Geschäfte im Stadtzentrum profitieren von den Touristenströmen. Die Operation
„Weihnachtshauptstadt Straßburg“, die in den 1990er Jahren rund um den jahrhundertealten
Weihnachtsmarkt ins Leben gerufen wurde, ist zu einer großen Herausforderung und zu
einem großen Glück für die Wirtschaft der Stadt geworden.


